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DKBC-News 

 Antrag zur Teilnahme an der Einzel-WM und der Durchführung von Deutschen 
Meisterschaften 120 Kugeln (ohne Senioren und Seniorinnen) wurde zugestimmt. Die 
Einzelheiten werden noch ausgearbeitet. 

 Antrag auf Änderung von „Damen“ und „Herren“ in „Frauen“ und „Männer“ wurde 
zugestimmt. Die entsprechenden Änderungen werden in der Sportordnung Teil B und 
C vorgenommen. 

 B 1.3a) Einheitliche Spielkleidung ist auch dann gegeben, wenn kurze oder lange 
Hosen, unterschiedliche Ärmellängen, Radlerhosen oder Röcke in der gleichen Farbe 
und gleichfarbige Socken mit unterschiedlichen Emblemen oder Verzierungen 
getragen werden. 

 B 2.7c) Das Unterlaufen der festgelegten Mannschaftsstärke ist nicht erlaubt. Es wird 
nach der RVO geahndet. Tritt eine Mannschaft ein zweites Mal in einer Spielsaison 
mit mindestens einem Starter weniger an, wird dies mit einer Geldbuße nach der 
RVO belegt. Jeder weitere Verstoß führt zum Abstieg und die Spiele dieser 
Mannschaft werden aus der Wertung genommen  

 B 2.8 Die Landesverbände und ihre Organe haben das Recht, in ihrem Bereich die 
Bestimmungen die zu Entscheidungsspielen führen würden, selbst zu bestimmen. 
Ausgenommen von dieser Regelung wird die Ermittlung des Landesmeisters. 

 Antrag auf Zulassung eines Gastspielrechtes für Senioren bei Deutschen 
Meisterschaften wurde abgelehnt. 

 Antrag bezüglich Auf- und Abstiegsregelung in der 1. und 2. Bundesliga 120 Kugeln 
wurde abgelehnt. Eine Strukturkommission wird eingerichtet und soll bis September 
2011 Ergebnisse vorlegen. 

 Antrag auf Änderung C 1.5.1 der Spielwoche von Montag bis Sonntag (Männer 
Spieltag nur Samstag / Frauen Spieltag nur Sonntag) mit geänderten Spielbeginn 
wurde abgelehnt. 

 Der neue DKBC Terminplan 2012 / 2013 liegt vor. 

 
BSKV-Sportausschuß 

 Terminplan 2011 / 2012 
Wegen Terminkonflikt mit Kaderlehrgang, der schon von über einem Jahr festgelegt 
wurde,  wird der 6. Spieltag vom 29./30.10.2011 auf den 12./13.11.2011 gelegt. Der 
Bezirksvergleich U14 / U18 wurde um eine Woche nach hinten verlegt und findet am 
Wochenende 28./29.04.2012 statt. Außerdem wurden die fehlenden Meldeschluss-
Termine für Jugend (16.04.2012), Seniorenpokal (29.05.2012), Kreisklassenpokal 
(04.06.2012) und Tandem (11.06.2012) ergänzt. 



 Einspielzeit  ( BSKV – AB 3.4.8 ) 
Bei Bayerischen Meisterschaften, Tandem, Seniorenpokal und Kreisklassenpokal gilt 
eine Einspielzeit von 5 Minuten analog DKBC 4.5 (Antrag VP Sport BSKV 13:1 
angenommen) 

 Durchführungsbestimmungen  ( BSKV – AB 3.4.9 ) 

Die Abwicklung der Bayerischen Meisterschaften, Tandem, Seniorenpokal und 
Kreisklassenpokal wird durch die „Durchführungsbestimmungen für Bayerische 
Meisterschaften“ geregelt. (Antrag VP Sport BSKV einstimmig angenommen) 

Ohne Vorlage der gültigen Spielunterlagen besteht kein Startrecht. Die gültigen 
Spielunterlagen können aber bis zum Ende des Wettkampftages nachgereicht 
werden. (Antrag VP Sport BSKV wurde einstimmig angenommen). 

 Spielerpass / Spielblatt  ( BSKV – AB 2.3.1 ) 

Das BSKV-Spielblatt wird ab dem Sportjahr 2011/2012 durch die „namentliche 
Mannschaftsmeldung“, die im letzten Jahr im Bezirk München getestet wurde, 
abgelöst. Formular kann auf „BSKV-Online.de“ heruntergeladen werden.  

 Spielbetrieb  ( BSKV – AB 2.1.1.1 ) 

Der Spielbetrieb auf Landesebene wird durch den Verbands-SAS, der Spielbetrieb in 
den Bezirken und Kreisen wird durch die Bezirke unter Einbeziehung des Verbands-
SAS geregelt. (Antrag NBY auf Streichung mit 10:4 angenommen). 

 Spielverlegungen  ( BSKV – AB 2.1.3 )  

An den letzten beiden Spieltagen ist eine Verlegung grundsätzlich nicht gestattet. 
(Antrag OPF 10:4 angenommen). 

 Zusatzregelung für Bundesligaspieler  ( BSKV – AB 2.3.4.3 )  
Auch Bundesligaspieler sollen nur 4x in einer höheren Mannschaft aushelfen dürfen. 
(Antrag UFR mit 2:12 abgelehnt – Widerspruch zur DKBC SpO und keine Aussicht 
auf Änderung durch den DKBC.) 

 Spielbetrieb U14  ( BSKV – AB 4.7.1 / 4.7.2)  
Regionalliga soll flexibler gestaltet werden nicht mehr starr nach Nord und Süd. Auch 
die Anzahl der Spieltage soll reduziert werden. (Antrag VJW einstimmig 
angenommen). 

 Spielgemeinschaften 
Antrag auf Zulassung von Spielgemeinschaften im Spielbetrieb des BSKV. (Antrag 
MFR einstimmig angenommen für 2012/2013). Kommission zur Erarbeitung der 
Durchführungsbestimmungen Patrick Stubenrauch, Roland Watzer, Franz Lenhardt. 
Bestimmungen sind noch in diesem Jahr an die Bezirkssportwarte zu senden. Eine 
Abstimmung ist auch mit dem Gesamtvorstand zu treffen. 

 



 Schiedsrichtereinsätze  
Antrag auf Abschaffung der schiedsrichterpflichtigen Spiele auf Bezirksebene und 
einer Begrenzung auf Bundes- bzw. Landesebene.  (Abstimmung 2:11) 

 Ligennamen 

Die höchste Spielklasse im Bezirk soll in Bezirksoberliga umbenannt werden. 
(Antrag OFR mit 7:6 angenommen). Bezirksliga Frauen in Mittelfranken wird deshalb 
zum neuen Sportjahr 2011/2012 in Bezirksoberliga Frauen umbenannt. 

 Ligen- und Klasseneinteilung  ( BSKV – AB 2.1.1.2 )  
Einführung varialbler Strukturen für Spielklassen in Bezirken und Kreisen, da jeder 
Bezirk strukturiell anders geprägt ist. (Antrag OFR einstimmig angenommen) 

 Lochkugel für Senioren  ( BSKV – AB 2.3.3.1)  
Zulassung von Lochkugelspielern bei Bayerischen Meisterschaften. (Antrag OFR mit 
2:11 abgelehnt)) 

 Nichtantritt  ( BSKV – AB 2.5.3 )  

Bei Punktgleichheit am Ende der Saison wird eine nichtangetretene Mannschaft in 
der gesonderten Tabelle als letzte der punktgleichen Mannschaften eingestuft und die 
Ergebnisse werden im direkten Vergleich mit gewertet (Antrag OFR einstimmig 
angenommen) 

 Aushilfskontingent 4er Mannschaften  ( DKBC – B3.9 )  
Zulassung von 2 Auswechselspielern für 4er Mannschaften (Antrag OFR mit 3:10 
abgelehnt – Widerspruch zur DKBC SpO) 

 Spielerleichterung  ( BSKV – AB 2.3.2 )  

Bei Abmeldung einer gemischten Mannschaft aus dem Spielbetrieb kann die 
nächsthöhere Mannschaft als gemische eingestuft werden, vorausgesetzt sie spielt in 
einer Klasse, in der gemischte Mannschaften zulässig sind. (Antrag OFR einstimmig 
angenommen) 

 Vorstart  ( BSKV – AB 3.4.7 )  
Benennung eindeutiger Kriterien für einen Vorstart. (Antrag OFR wurde einstimmig 
angenommen – Antrag wird an den DKBC weitergegeben, da die Regelung in allen 
Ländern gleich sein sollte). 

 



MFR-Sportausschuß 

Anträge auf Zulassung von 2-Bahnen-Spielen an Wochentagen 

Es gingen von den Klubs Fortuna Neustadt und Gut Holz Bad Windsheim, die 
beide bisher den Freitag als Spieltag hatten entsprechende Anträge ein. Die 
Entscheidung des SAS MFR vom 03.07.2009 wurde auch vom Bezirksvorstand MFR 
bestätigt. Die aktuelle Situation wurde auch nochmals im SAS vom 01.07.2011 
diskutiert und es wird an dem Beschluss festgehalten. Der Spielleiter hat jedoch 
nichts dagegen, wenn sich die beteiligten Mannschaften darauf einigen, dass sie statt 
Samstag früh lieber am Freitag spielen.  
 

Der Antrag von Gut Holz Herzogenaurach, der an die Bezirksversammlung gerichtet 
war und dort ja nicht behandelt werden konnte, da er inhaltlich vom Sportausschuß 
zu behandeln ist, musste ebenfalls abgelehnt werden. Es wurde beantragt. die 
Spiele der Frauen am Montag auszutragen, mit dem Einwand, dass sie ja über 3 
Bahnen spielen könnten. Dies kann jedoch nicht maßgebend sein, denn im BSKV 
gibt es laut Ausführungsbestimmungen kein Spiel über 3 Bahnen.  

 

Zulassung von Spielgeminschaften im Bezirk Mittelfranken 

Gem. Beschluss BSKV-SAS sollen Spielgemeinschaften offiziell ab dem Sportjahr 
2012 / 2013 zugelassen werden, wenn die Durchführungsbestimmungen definiert und 
vom Gesamtvorstand genehmigt worden sind. 

Die Zulassung im Bezirk MFR und den Kreisen wurde im MFR-SAS ausführlich 
diskutiert und nachdem wir noch keine Durchführungsbestimmungen vom BSKV 
haben, ist es schwer schon jetzt dies zu realisieren. Der SAS MFR steht den 
Spielgemeinschaften jedenfalls sehr positiv gegenüber und schließt sich der 
Vorgehensweise des BSKV-SAS an. 
 
 

Kommissarischer Bezirkssportwart 

Der Sportausschuß des Bezirk MFR hat in der Sitzung vom 01.07.2011 sich 
einstimmig für Oliver Durin als kommissarischen Bezirkssportwart ausgesprochen. 
Hier die Kontaktdaten: 
Oliver Durin, Gartenstr. 21, 92369 Sengenthal, Tel: 09181/8747 Mobil: 0171 6118805 
Mail: oliver.durin@web.de 
 

gez. Roland Watzer, BSW Mittelfranken 




